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Schülerinnen berichten: 
Erinnern statt Vergessen

Weihnachtliches Miteinander 
in Schermbeck

In und um Schermbeck hält der Advent Einzug und 
verspricht zahlreiche Möglichkeiten
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Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

können Sie glauben, dass das schon die vorletzte Ausgabe des Jahres ist? An der 
immer kleiner werdenden Liste in der Redaktion merken wir besonders schnell, 
wie das Jahr auf das Ende hin zurast. Mit dem Jahresende stehen wieder zahl-
reiche besondere Veranstaltungen an, die zum Bummeln, vorweihnachtlichen 
Schlemmen und gemütlicher Stimmung einladen. In unserem Spezial haben wir 
Ihnen wieder die schönsten Weihnacht- und Adventsmärkte der Region zusam-
mengetragen.

Dazu gehört natürlich auch der Weihnachtsmarkt der Begegnung in Schermbeck. 
Ganz im Gedanken der Nächstenliebe steht auch in diesem Jahr der Wunsch-
baum bereit, von dem Wünsche für die Kinder und Jugendliche gepflückt wer-
den können, die nicht so viel Glück im Leben haben. In Gahlen steht der beliebte 
Nikolauszug an und im schönen Nachbarort Kirchhellen das Benefizkonzert der 
Rotarier, das mit Live-Musik und Rudelsingen für tolle Momente sorgt.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Start in die Adventszeit und freuen uns, auf 
die nächste Ausgabe: Unsere Weihnachtsausgabe. Dann blicken wir auf das ge-
samte Schermbecker Jahr zurück und versorgen Sie mit allen wichtigen Informa-
tionen rund um das Weihnachtsfest und den Jahresübergang.

//

Bis bald!
Ihre Valerie Misz

Ob Haus, Grundstück oder Mietwohnung: Bei uns finden Sie 

Ihr Traumobjekt. Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch unter 

(02853) 9848 oder unter www.vb-schermbeck.de/immobilien

www.vb-schermbeck.de/immobilien

DANKE

sos-kinderdoerfer.de
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Für über 70 Jahre Engagement und  
Vertrauen. Bitte helfen Sie uns  
auch weiterhin notleidene Kinder  
und Familien zu unterstützen.
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in Schermbeck für Sie da: Frischer Fisch von
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SVEN MÜLLER
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Frischer Fisch 
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Ihre Weihnachtsbestellungen.
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WEIHNACHTSMARKT DER BEGEGNUNG  
IN SCHERMBECK

29. November
Zum bereits dritten Mal findet der Weihnachtsmarkt der 
Begegnung in Schermbeck statt. Vielzählige Vereine, Insti-
tutionen und Gruppierungen sorgen für ein vielschichtiges 
Angebot im Ortskern. Entlang der Mittelstraße gibt es von 
12 bis 18 Uhr ein buntes Programm sowie Angebote zum 
Schlemmen und Bummeln. Ausführliche Informationen zu 
dieser Veranstaltung finden Sie auf S. 12 in dieser Ausgabe.

NIKOLAUSMARKT GLADBECK

28. bis 30. November und 5. bis 7. Dezember
Auch in diesem Jahr verwandelt sich die Gladbecker Innen-
stadt an zwei Adventswochenenden wieder in ein stim-
mungsvolles Winterdorf: Der Nikolausmarkt lädt zum Bum-
meln, Genießen und Einstimmen auf die Weihnachtszeit ein. 
Der Auftakt erfolgt zusammen mit dem Zimtsternfest, das 
den ersten Veranstaltungstag einläutet. Auf der Hoch-, Lam-
berti-, Goethestraße, Horster Straße und dem Körnerplatz 
laden die Geschäfte wieder zum Mitternachtsshopping ein. 
Besucher dürfen sich am 28. November von 18 bis 24 Uhr 
auf liebevoll dekorierte Stände, kulinarische Köstlichkeiten 
sowie warme und kalte Getränke freuen. Auch Vereine und 
Verbände wie die Marinekameradschaft, der Jugendrat und 
viele mehr sind mit dabei und bieten Selbstgemachtes an. 
Besucher des Nikolausmarktes können sich jeweils freitags 

von 14 bis 20 Uhr, samstags von 11 bis 20 Uhr und sonntags 
von 11 bis 18 Uhr auf ein vielfältiges Angebot freuen.

BOTTROPER WEIHNACHTSZAUBER

13. November bis 21. Dezember
Auch in der Bottroper Innenstadt kommen Weihnachtsge-
fühle auf. Der Markt am Rathausplatz ist freitags von 17 bis 
22 Uhr, samstags von 15 bis 22 Uhr und sonntags von 15 
bis 20 Uhr geöffnet. Die Stände an der Hansastraße und am 
Mensingplatz laden montags bis samstags jeweils von 11 
bis 20 Uhr und sonntags von 15 bis 20 Uhr zum Entdecken 
und Verweilen ein. Neben den klassischen Weihnachts-
marktbuden mit Kunst- und Handwerkswaren und dem 
Speise- und Getränkeangebot wird auf dem Bottroper Weih-
nachtszauber ein vielfältiges Programm geboten. Auch in 
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Wenn die Tage kürzer werden und Lichter Straßen und 
Häuser erhellen, kündigt sich die schönste Zeit des Jahres 
an. Schon lange vor Heiligabend laden zahlreiche Advents- 
und Weihnachtsmärkte in der Rhein-Ruhr-Region dazu ein, 
sich auf die Festtage einzustimmen. Wir stellen einige der 
schönsten Märkte vor – direkt vor der Haustür und etwas 
weiter weg.

KIRCHHELLENER WINTERTREFF

28. bis 30. November
Auch im Jahr 2025 lädt der Verein Natürlich Kirchhellen wie-
der zum urigen Wintertreff ein. Der stimmungsvolle Markt 
findet traditionell am ersten Adventswochenende auf dem 
Johann-Breuker-Platz, im Herzen des Dorfes, statt. Zahl-
reiche Vereine und Institutionen bieten dort in gemütlichen 
Pagodenzelten kulinarische Spezialitäten und Leckereien 
an. Der Wintertreff öffnet am Freitag um 18 Uhr mit dem 

Besuch des Nikolausses. Am Samstag hat der Treff ab 17 
Uhr geöffnet und am Sonntag bereits um 13 Uhr. Es gibt ein 
vielseitiges Bühnenprogramm. Am Sonntag ist außerdem 
verkaufsoffen.

ALTERNATIVER ADVENTSMARKT  
AM ROTTHOFFS HOF

29. November
Auf dem idyllischen Vorplatz des historischen Bauernhau-
ses am Rotthoffs Hof auf der Grenze von Kirchhellen und 
Dorsten, an der Münsterstraße 43, können Besucherinnen 
und Besucher köstliche Bio-Produkte genießen. Außerdem 
präsentieren private Händler eine Vielzahl an handgestrick-
ten Unikaten, kreative Upcycling-Ideen und fair gehandelte 
sowie ökologische Erzeugnisse – alles aus der Region. Der 
Markt kann von 12 bis 19 Uhr besucht werden.

ADVENTS- UND 
WEIHNACHTSMÄRKTE IN DER REGION
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Ob besinnlich im Grünen oder bunt in der Stadt – 
Die Adventszeit in der Region bietet Vielfalt und festliche Erlebnisse für Groß und Klein

6 // SPEZIAL

Türelemente · Laminat · Vinyl · Furnierboden · Drücker · Holz im Garten · u.v.m.Eine gute Idee 
Holz von

Ob Neubau oder Renovierung –
bei uns finden Sie alles, um Ihre Vorstellungen zu verwirklichen!
Besuchen Sie unsere Ausstellung!

RSG Robert Sprungmann GmbH & Co. KG
Gelsenkirchen-Schalke · Am Stadthafen 49 · 02 09 / 9 47 82-0 · info@holz-sprungmann.de · www.holz-sprungmann.de  



Schon zum 53. Mal besuchen der Nikolaus und 
sein Begleiter Knecht Ruprecht das Lippedorf 
Gahlen. In diesem Jahr haben die beiden sich 
für Samstag, den 6. Dezember 2025 angekün-
digt. Auch wenn der Nikolaus und sein Beglei-
ter Knecht Ruprecht nach so langer Zeit den 
Weg zum Feuerwehrgerätehaus kennen soll-
ten, werden sie auch in diesem Jahr in einem 
gemeinsamen Laternenzug an der Gahlener 
Kanalbrücke abgeholt und zurück in den Dorf-
kern begleitet.
 
Der traditionelle Nikolauszug startet gegen 17 
Uhr am Parkplatz Törkentreck, Widemweg, 
in Schermbeck-Gahlen. Bereits um 15.30 Uhr 
öffnet der kleine Adventsmarkt, ebenfalls am 
Törkentreck. Am diesjährigen Nikolauszug sind 
wieder viele verschiedene Gruppen beteiligt. Ein 
besonderer Dank gilt dem Löschzug Gahlen der 
Freiwilligen Feuerwehr Schermbeck, der den 
Umzug durch Absicherung und Begleitung und 
mit dem Feuerwehrgerätehaus als Zielort ganz besonders 
unterstützt und der Firma Obstplantagen Schelhorn, deren 
gespendete Äpfel für Vitamine in der Nikolaustüte sorgen. 

Ein ganz besonderes Highlight ist stets die Ankunft des Ni-
kolauses auf einem Boot des Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtamtes, während sich auf der Gahlener Kanalbrücke die 
Kinder tummeln, um den Nikolaus und Knecht Ruprecht zu 
begrüßen. Sowohl der Bootsbesatzung des WSA gilt großer 
Dank, aber ebenso Wilfried Grefer, der den Bischof von Myra 
bereits seit 1989 durch das Lippedorf auf dem Weg zum 
Feuerwehrgerätehaus kutschiert.

Damit am Gerätehaus dann ausreichend Nikolaustüten für 
die kleinen Gäste vorhanden sind, können Gutscheine für 
die Tüten bis zum 2. Dezember 2025 für den Preis von 6 

Euro erworben werden. Die Vorverkaufsstellen sind die Gah-
lener Filiale der Volksbank Schermbeck, die Gaststätte „Zur 
Mühle“ in Gahlen und der Getränkestar in Östrich. Auch im 
Tourismusbüro der Gemeinde Schermbeck können Wert-
gutscheine für die Nikolaustüten erworben werden. 

Da der beliebte Nikolauszug auch von Besuchern von außer-
halb der Gemeindegrenzen Schermbecks besucht wird, hat 
sich der Heimatverein entschieden, wie im Vorjahr digitale Ni-
kolaustüten-Gutscheine über den Veranstaltungskalender und 
mit freundlicher Unterstützung der Volksbank Schermbeck 
eG anzubieten. In der Rubrik „Meine Bank“ können die Gut-
scheine online erworben werden (www.vb-schermbeck.de/
veranstaltung). Diese Online-Gutscheine können für maximale 
Flexibilität zudem bis zum 29. November 2025 wieder storniert 
werden.
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NIKOLAUSZUG UND ADVENTSMARKT 
DES HEIMATVEREINS GAHLEN

Zum 53. Mal zieht der Nikolaus durchs Lippedorf Gahlen – 
mit Laternen, Musik, Adventsmarkt und vielen besonderen Momenten

ADVENT // 98 // SPEZIAL

diesem Jahr gibt es zwei Eisstockbahnen, eine Bühne mit 
Livemusik und Mitmachaktionen für Familien. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.weihnachtsmarktbottrop.de.

INTERNATIONALER WEIHNACHTSMARKT 
ESSEN

14. November bis 23. Dezember
Der Essener Weihnachtsmarkt findet in nahezu der ge-
samten Innenstadt statt. Mit Händlern und Künstler aus 20 
Ländern an rund 170 Ständen wird der Bereich vom Willy-
Brandt-Platz, entlang der Rathenaustraße bis zum Kennedy-
platz und dem Flachsmarkt mit internationalen Produkten 
geschmückt. Außerdem wird es auch einen Mittelalter-
markt mit Programm für die ganze Familie geben. Beson-
ders in diesem Jahr ist, dass das WDR2 Weihnachtswunder 
vom 13. Bis 17. Dezember auf dem Burgplatz zu Gast sein 
wird. Der Markt hat sonntags bis donnerstags von 11 bis 
21 Uhr geöffnet, sowie an Freitagen und Samstagen von 11 
bis 22 Uhr. Am 14. Dezember ist verkaufsoffener Sonntag 
von 13 bis 18 Uhr. An Totensonntag bleibt der Markt ge-
schlossen. Weitere Informationen finden Interessierte unter  
www.visitessen.de

CRANGER WEIHNACHTSZAUBER

20. November bis 30. Dezember
Ein wahres Paradies für Weihnachtsfans befindet sich wie-
der mitten in Herne-Crange. In der rund 30.000 Quadratmeter 

großen Weihnachtswelt können Besucherinnen 
und Besucher eine Menge Spaß erleben, und 
gleichzeitig bummeln und schlemmen. Neben 
einem spannenden Show-Programm, dem lie-
bevollen Weihnachts-Märchenwald und aufre-
genden Fahrgeschäften gibt es hier einiges zu 
erleben und entdecken. Der Eintritt beläuft sich 
auf zwei Euro. Die Pforten sind immer montags 
bis freitags von 14 bis 21.45 Uhr und samstags 
sowie sonntags von 12 bis 21.45 Uhr geöffnet. 
An Totensonntag ist der Weihnachtszauber von 
18 bis 21.45 Uhr geöffnet. Am 24. und 25. De-
zember bleibt der Weihnachtszauber geschlos-
sen. Tische in der beliebten Weihnachtsstube 
sowie im Restaurant Weihnachtsbaum kön-
nen über die Internetseite reserviert werden:  
www.cranger-weihnachtszauber.de.

WEIHNACHTSMARKT AM  
WESTFIELD CENTRO OBERHAUSEN

14. November bis 23. Dezember
Wie in jedem Jahr verwandelt sich die Centro-Promenade 
rund um das beliebte Oberhausener Einkaufszentrum wie-
der in ein festliches Weihnachtsdorf. Mehr als 130 liebevoll 
gestaltete Holzhütten laden zum Staunen und Genießen ein: 
von außergewöhnlichem Kunsthandwerk bis hin zu süßen 
Leckereien und herzhaften Spezialitäten aus aller Welt. Der 
Markt öffnet sonntags bis freitags von 11 bis 21 Uhr, sams-
tags verlängert von 10 bis 22 Uhr. Am Volkstrauertag (16. 
November) sind die Hütten von 13 bis 21 Uhr und an Toten-
sonntag (23. November) von 18 bis 21 Uhr geöffnet. 

XANTENER WEIHNACHTSMARKT

21. November bis 21. Dezember
Der Xantener Weihnachtsmarkt verzaubert seine Besucher 
mit etwa 40 liebevoll geschmückten Holzhütten, die zwi-
schen Dom und Rathaus ein festliches Weihnachtsdorf ent-
stehen lassen. Dort finden sich köstliche Speisen, wärmen-
de Getränke und zahlreiche Geschenkideen. Auch auf dem 
Kleinen Markt mit seinem stimmungsvollen Tipi-Dorf gibt 
es vieles zu entdecken. An den Wochenenden – von Frei-
tag bis Sonntag – sorgt zudem ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm für Unterhaltung. Geöffnet ist der Markt 
von Sonntag bis Donnerstag jeweils von 12 bis 20 Uhr sowie 
freitags und samstags von 12 bis 21 Uhr. // vm
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Seit 2007 wird mit dem Rotary-Benefizkon-
zert die Vorweihnachtszeit in Kirchhellen be-
gangen. Durch das Programm am Abend des 
14. Dezember führt der Journalist Ralf Las-
kowki. Auf der Bühne wird den Gästen wie-
der einiges geboten. Der musikalische Leiter 
Wolfgang Wilger ist schon seit Beginn an mit 
dabei und konnte zwei talentierte Solisten 
für das Konzert gewinnen.

Dabei handelt es sich um Antonia Kalinowski, 
studierte Musicaldarstellerin, und Nikko Fort-
eza, der ebenfalls schon viel Erfahrung auf 
den deutschen Musical- und Theaterbühnen 
sammeln konnte. Unterstützt werden sie tra-
ditionell von der Wolfgang Wilger Band sowie 
dem jungen Chor Backhausen.

In weihnachtlicher Atmosphäre, unter glitzernden Lichtern 
und mit heißen Apfelpunsch oder Glühwein in der Hand, ist 
das Benefizkonzert ein Höhepunkt im Dezember. Auch ei-
nige kulinarische Köstlichkeiten stehen bereit. Und natür-
lich gehen auch dieses Mal alle Reinerlöse an eine lokale 
Einrichtung, die Unterstützung gebrauchen kann.

Die Entscheidung fiel auf den Offenen Tisch Bottrop. Hier 
helfen Ehrenamtliche bedürftige Menschen, wie etwa 
Wohnungslose, Menschen mit Suchterkrankung oder Se-
nioren, die mit Altersarmut zu kämpfen haben. Oft eint sie 
vor allem eines: Die Einsamkeit. Zwei Mal die Woche kön-
nen sie in der Herz Jesu Kirche zusammenkommen und 
eine warme Mahlzeit einnehmen.

Der Verein selbst ist noch recht neu, im Dezember werden 
sie ihre erste Saison beenden. „In der Zeit hat sich vieles 
positiv entwickelt“, sagt die Vorsitzende Janine Schramm. 
Rund 80 Gäste kommen regelmäßig zusammen. Das Be-

sondere? „Sie alle begegnen sich auf Augenhöhe. Sie se-
hen einander und haben ein offenes Ohr.“

Von Dezember bis April macht der Verein Pause, dann 
können die Bedürftigen bei Kolüsch in Bottrop die Zeit 
überbrücken. „Dieses Projekt verringert die Kluft zwischen 
denen, die betroffen sind, und denen, die sich engagieren“, 
zeigt sich Rotarier und Gastgeber Eberhard Schmücker be-
geistert. „So wird auch das Verständnis in der Gesellschaft 
größer.“

Tickets gibt es im Vorverkauf zu 15 Euro (10 Euro Schüler) 
an den bekannten Vorverkaufsstellen: Schmücker Hof in 
Kirchhellen, Optik Hahne in Gladbeck, die ELE-Center in 
Gladbeck, Bottrop und Gelsenkirchen sowie bei der Ver-
einten Volksbank und Volksbank Ruhr Mitte. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit Tickets online unter www.vb-shop.
de zu erwerben. An der Abendkasse kostet der Eintritt 18 
Euro. // vm
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ROTARY CLUB GLADBECK KIRCHHELLEN 
LÄDT ZUM BENEFIZKONZERT

Ein fester Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit – 
Auch in diesem Jahr wird das Konzert für den guten Zweck am Schmücker Hof stattfinden 

ADVENT // 11
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JETZT UNSERE
ADVENTSAUSSTELLUNG

BESUCHEN!

Kindern eine Zukunft 
zu schenken ist ein 
wundervolles Erlebnis
Eine Kinderpatenschaft bei World Vision  
wirkt gleich dreifach: Du hilfst nicht nur   
deinem Paten kind, sondern auch seiner  
Familie und den Menschen in seinem Dorf. 

Erlebe die Kraft der Patenschaft. 
Werde jetzt Pate auf worldvision.de

Das Deutsche 
Zentralinstitut 
für soziale 
Fragen (DZI)
bescheinigt:



Der dritte „Weihnachtsmarkt der Begegnung“ öffnet seine 
Tore und lädt große und kleine Besucher herzlich ein, den 
Beginn der Adventszeit gemeinsam zu feiern. Organisiert 
wird der Markt durch die Wirtschaftsförderung der Ge-
meinde Schermbeck, der Werbegemeinschaft und den Or-
ganisatoren des Marktplatzes der Hilfe. Die Vorfreude bei 
den Organisatoren ist riesig. 

Das „neue“ Konzept des gemeinsamen, großen Weihnachts-
marktes in Schermbeck hat sich längst bewährt. „Um die 
90 Aussteller werden auf der Mittelstraße zu finden sein“, 
erklärt Wolfgang Lensing, Vorsitzender der Werbegemein-
schaft, stolz. „Wir haben nicht nur für alle was dabei, wir 
freuen uns auch, dass so viele uns die Treue gehalten haben. 
Da fällt mir zum Beispiel das Haus Kilian ein, das quasi seit 
Beginn der Weihnachtsmarkt-Geschichte in Schermbeck 
mit dabei ist. Von Schermbeck für Schermbeck, hier treffen 

sich Freunde, Familie, Nachbarn und Bekannte, kommen ins 
Gespräch, stöbern an den Ständen und trinken zusammen 
was. Dass das Ganze aufgeht, sehen wir an der steigend 
guten Resonanz.“

Entlang der Mittelstraße präsentieren Vereine, Einzelhänd-
ler, Schulen und soziale Einrichtungen ihre Angebote. Viele 
der liebevoll geschmückten Stände haben einen karitativen 
Hintergrund und bieten handgefertigtes Kunsthandwerk, 
Dekorationen und Geschenkideen an.

VIELFÄLTIGES ANGEBOT

Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Im Pfarr-
heim an der Erler Straße 9 lockt wie gewohnt eine gemüt-
liche Cafeteria mit Kaffee und Kuchen, was auch zum Mit-

nehmen angeboten wird. Auf der gesamten Marktstrecke 
duftet es nach Bratwurst, Suppen, Süßem und herzhaften 
Snacks, sodass für jeden Geschmack etwas Passendes da-
bei ist.

Wer es etwas ausgefallener mag, sollte beim Haus Kilian 
vorbeischauen: Vor der Gaststätte Overkämping werden 
Cocktails, Hot Lillet, Hot Aperol, Glühwein und Kinder-
punsch in vielen Variationen ausgeschenkt. Die Messdiener 
von St. Ludgerus laden zum Stockbrotbacken ein, und das 
„Superhelden-Team Schermbeck“ verkauft auf dem Over-
kämping-Parkplatz unter anderem selbstgestrickte Socken, 
Häkeltiere und Zuckerwatte.

Der Förderkreis der DPSG steht wie gewohnt mit Bratwurst, 
gebrannten Mandeln und Glühwein an der Volksbank bereit. 
An weiteren Ständen gibt es Kerzen aus der Werkstatt, in-
dividuelle Plotterarbeiten, regionale Spezialitäten und viele 
weihnachtliche Dekorationsartikel.

Ein Highlight für Kinder ist der Bereich des Clubs der Pferde-
freunde Schermbeck 2023: Neben einem Steckenpferdpar-
cours warten eine Wichtel-Bastelstation, Kürbissuppe und 
Sanddornpunsch. Gleich daneben präsentiert sich erstmals 
der „Plattenbau Schermbeck“ mit originellen Dekoideen 
rund ums Thema Vinyl und passenden Getränken.
Auch Kindergärten, Grundschulklassen und die Gesamt-
schule Schermbeck sind wieder mit eigenen Aktionen 
vertreten. Musikalisch und tänzerisch wird es auf dem 
Parkplatz vor der Gaststätte Overkämping: Der Tanzclub 
Grün-Weiß zeigt um 12 Uhr eine Aufführung, gefolgt von 

weihnachtlicher Blasmusik des Ensembles Einklang ab 14 
Uhr. Um 15 Uhr lädt der Chor Bella Musica zu einem Mitsing-
konzert in der Georgskirche ein.
In der ehemaligen Reformierten Kirche stellen Daniela 
Schoppe und Natascha Keil erneut ihr Atematelier vor. Dort 
finden stündlich zwischen 12 und 17 Uhr Atemmeditationen 
im „Raum der Stille“ statt.

HIGHLIGHT FÜR DIE KLEINEN

Ein besonderer Ehrengast darf natürlich nicht fehlen: „Der 
Nikolaus ist in diesem Jahr selbstverständlich auch wieder 
dabei und verteilt süße Kleinigkeiten an die kleinen und be-
stimmt auch großen Besucher“, verspricht Sabrina Greiwe, 
aus der Wirtschaftsförderung der Gemeinde. 

Die Schermbecker Kaufleute freuen sich ebenfalls auf ihren 
Besuch und öffnen am Morgen regulär und bis 18 Uhr ihre 
Türen und halten neben der gewohnt persönlichen Beratung 
auch besondere Angebote und Aktionen in den Geschäften 
bereit. In diesem Jahr werden auch wieder Strohballen für 
gemütliche Sitzgelegenheiten sorgen. // ak

Für Rückfragen zum Markt steht Sabrina Greiwe 
aus der Wirtschaftsförderung der Gemeinde tele-
fonisch unter der (02853) 910300 oder per Mail an 
sabrina.greiwe@schermbeck.de gerne zur Verfü-
gung.
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WEIHNACHTLICHES 
MITEINANDER IN SCHERMBECK
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Am Samstag, den 29. November, verwandelt sich der Schermbecker Ortskern 
von 12 bis 18 Uhr erneut in ein stimmungsvolles Winterdorf 
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Mehr als 200 benachteiligten Kindern in Schermbeck wer-
den inzwischen Herzenswünsche erfüllt. Aufgrund der ste-
tig guten Resonanz, der großen Freude der Initiatoren an 
dem Projekt und nicht zuletzt wegen der strahlenden Kin-
deraugen zum Dank, steht auch dieses Jahr der Wunsch-
baum im Foyer der Volksbank Schermbeck. Wer Teil des 
Ganzen sein möchte, kann sich ab sofort einen Wunsch-
zettel vom Baum pflücken und einem Kind einen Herzens-
wunsch erfüllen. 

„Die Welt ist weiterhin bewegt von vielerlei Themen, es gibt 
viel Elend, aber hier in Schermbeck geht es uns vergleichs-
weise sehr gut. Also lasst uns das, was wir haben, mit jenen 
teilen, denen es nicht so gut geht“, so die Idee der Organi-
satoren der jährlichen Wunschbaumaktion. Zum vierten 
Mal rufen die Caritas, die Volksbank Schermbeck und die 
Gemeinde zusammen die Aktion ins Leben, die dazu verhel-
fen soll, dass kein Schermbecker Kind, ob hier geboren oder 
wohnhaft, an Weihnachten leer ausgeht. 

AKTION FÜR ALLE

Seit Anfang November steht der festlich geschmückte 
Wunschbaum in der Schalterhalle der Volksbank in der Mit-
telstraße 54 bereit. An ihm hängen über 200 Wunschzettel 
von Kindern und Jugendlichen aus Schermbeck, deren Fa-
milien die nötigen Mittel für Weihnachtsüberraschungen 
fehlt. Jeder Zettel enthält einen ganz persönlichen Herzens-
wunsch. „Wir wollten sicherstellen, dass die Kinder etwas 
zum Auspacken haben – etwas, das sie sich wirklich wün-
schen“, erklärt Katharina Zenker, Sozialarbeiterin bei der Ca-
ritas und Leiterin der Flüchtlingshilfe in Schermbeck.

Um auszuwählen, welche Kinder und Jugendliche für einen 
Wunsch in Frage kommen, arbeiten die Initiatoren eng mit 
den Schermbecker Schulen und Kindergärten zusammen. 
„Die kennen ihre Kinder und können ziemlich gut beurteilen, 
wo es zuhause nicht so gut aussieht“, sagt Ellen Weber, die 
für die Gemeinde bei der Aktion im Einsatz ist. „Die Lehrer 

und Sozialarbeiter bekommen mit, wenn zum Beispiel eine 
Winterjacke oder warme Schuhe fehlen.“ 

Denn tatsächlich sind „nützliche“ Wünsche bei den Kids 
auch in der Überzahl: Natürlich sind Spielzeuge, Kuschel-
tiere, Pokémonkarten, Kosmetika für die Teenies und Lego 
Evergreens unter den Weihnachtswünschen, aber beson-
ders für die Kleinsten stehen nützliche Dinge meist an erster 
Stelle. 

UND SO GEHT‘S

Die Kinder und Jugendlichen sind bis zu 16 Jahre alt, die 
Jüngsten aber gerade einmal im neugeborenen Alter. Be-
rücksichtigt werden sowohl Flüchtlingskinder als auch 
solche, die hier geboren sind. Die Wünsche dürfen einen 
maximalen Wert von 30 Euro haben und das Ganze funk-
tioniert so: Suchen Sie sich einen Wunsch aus und nehmen 
den farbigen Wunschzettel mit nach Hause. Den weißen, 
dazugehörigen Zettel füllen Sie bitte aus und werfen ihn in 
den Briefkasten, der direkt neben dem Christbaum steht. So 
kann das Orga-Team sichergehen, dass alle Wünsche zuge-
ordnet werden können und stellt so sicher, dass kein Kind 
leer ausgeht. 

„Das könnte auch gar nicht passieren“, sagt Volksbank-Vor-
stand Stefan Korte. „Sollten am Ende der Aktionszeit noch 
Wunschzettel am Baum hängen, versprechen wir als Volks-
bank Schermbeck, diesen Wünschen nachzukommen und 
die Geschenke zu besorgen. Niemand soll an Weihnachten 
enttäuscht werden.“ 

Abgeben können Sie die hübsch verpackten Geschenke bis 
zum 10. Dezember während der Öffnungszeiten in der Volks-
bank oder bei der Schermbecker Caritas. Bitte hängen Sie 
den entsprechend dazu passenden Wunschzettel zwecks 
Zuordnung an das Geschenk. Die Geschenke werden den 
Kindern pünktlich übergeben, damit das Weihnachtsfest für 
alle etwas ganz Besonderes wird. 

Stefan Korte, Bürgermeister Mike Rexforth und Caritas-
direktor Michael von Meerbeck loben das Projekt einstim-
mig als ein starkes Symbol für den Zusammenhalt in der 
Gemeinde. „Der Wunschbaum zeigt, wie viel Mitgefühl und 
Gemeinschaft in Schermbeck steckt“, so Mike Rexforth.

Sie wollen sich ohne den Kauf eines Geschenkes beteili-
gen? Mit einer Spende wird jede Menge Gutes verrichtet, 
in diesem Jahr konnte durch die Spenden beispielsweise 
der große kostenlose Familientag im und um das Scherm-
becker Rathaus realisiert werden. „Das möchten wir auch 
sehr gerne im kommenden Jahr wieder möglich machen“, 
sagt Anna Schlichting aus dem Marketingteam der Volks-
bank Schermbeck.

Nutzen Sie für Spenden das Spendenkonto der Scherm-
becker Caritas im Hause der Volksbank Schermbeck eG. // ak

IBAN: 	 DE04 4006 9363 0110 1090 00
Verwendungszweck: 	 Wunschbaum-Aktion 2024

HERZENSWÜNSCHE 
GEHEN IN ERFÜLLUNG
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Die beliebte Wunschbaumaktion geht in ihre vierte Runde 
und bringt erneut Licht in die Vorweihnachtszeit
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Die Freiwillige Feuerwehr Schermbeck und die Gemeinde-
verwaltung blicken auf eine äußerst erfolgreiche Mitglie-
derwerbekampagne zurück. Unter dem Motto „Mach mit 
für Schermbeck“ wurde in den vergangenen Monaten deut-
lich: Feuerwehr ist mehr als nur Blaulicht – sie ist Gemein-
schaft, Engagement und gelebter Zusammenhalt.

Mit gezielter Öffentlichkeitsarbeit, offenen Übungsdiensten, 
persönlicher Ansprache und einem starken Auftritt in der 
Gemeinde ist es gelungen, viele Bürgerinnen und Bürger für 
die Feuerwehr zu begeistern. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen: Insgesamt 16 neue Mitglieder (13 Kameradinnen 
und Kameraden für den aktiven Dienst, eine Kameradin für 
die Unterstützungsabteilung und zwei Jugendliche für die 
Jugendfeuerwehr) wurden gewonnen. Eine Entwicklung, die 
Mut macht.

Echte Schermbecker Feuerwehrleute waren auf Plakaten, 
Bannern und in den sozialen Medien präsent – nahbar, au-
thentisch und überzeugend. So wurde schnell klar: Hinter 
jedem Einsatz stehen Menschen aus der Nachbarschaft, die 
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Genau dieser 
persönliche Zugang hat viele Vorbehalte abgebaut und Tü-

ren geöffnet. Ob beim Tag der Feuerwehr, bei Gemeindever-
anstaltungen oder im Rahmen von offenen Übungsabenden 
– die Feuerwehr war präsent und ansprechbar. Interessierte 
konnten sich informieren, Fragen stellen, ausprobieren und 
sogar mit anpacken. Diese Nähe kam gut an und machte 
das Ehrenamt greifbar. Höhepunkt der Aktion war der Tag 
der Feuerwehr Ende August.

EIN STARKES ZEICHEN FÜR DAS EHRENAMT

Gemeindeverwaltung und Feuerwehr sind sich einig: Diese 
Kampagne hat nicht nur neue Mitglieder gebracht, sondern 
vor allem eines geschafft – das Ehrenamt ins Scheinwerfer-
licht zu rücken. In einer Zeit, in der freiwilliges Engagement 
keine Selbstverständlichkeit ist, ist dieses Signal besonders 
wertvoll. Der Dank gilt allen, die sich eingebracht haben – ob 
im Hintergrund oder an vorderster Front, ob neu dabei oder 
seit Jahren engagiert. Die Feuerwehr Schermbeck freut 
sich weiterhin über interessierte Bürgerinnen und Bürger – 
ob für den aktiven Dienst, die Unterstützungsabteilung oder 
die Jugendfeuerwehr. Wer Lust hat, Teil einer starken Ge-
meinschaft zu werden, ist jederzeit herzlich will-kommen.
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MITGLIEDERWERBEAKTION  
DER FEUERWEHR ENDET MIT ERFOLG

Was als ambitionierte Idee begann, 
ist nun mit Stolz und einer klaren Botschaft zu Ende gegangen

GESELLSCHAFT // 17
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 NEHCOW GNISAEL
MAZDA

PREMIERETAGE
VOM 21.10. BIS 09.11.2024

DER NEUE MAZDA CX-80.
EINE PREMIERE. VIELE OPTIONEN.

Unser eleganter Crossover mit 3 Sitzreihen für bis zu 7 Personen wartet auf Sie. Ob Privat- 
oder Gewerbekunde, Sie bekommen mit dem eleganten neuen Mazda CX-80 das Mazda Care 
Wartungspaket geschenkt1). Oder Sie wählen ein anderes Mazda Modell und erhalten eine 
Option gratis2) dazu. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Informationen zum Energieverbrauch, elektrischer Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer 
und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die 
Leistungen von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der 
Optionen abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erst-
zulassung auf Privatkunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda 
Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Außerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.

AUTOHAUS
ROTTMANN GMBH

Raiffeisenstraße 9 · 46244 Kirchhellen
Tel. 02045 82626 · autohaus-rottmann.de
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we drive together
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Von Gladbeck, Bottrop über Dins-
laken und Voerde, Hünxe bis nach 
Bocholt, Schermbeck, Raesfeld und 
Dorsten bis Gelsenkirchen – Um die 
so wichtige ambulante Hospizarbeit 
leisten zu können, braucht es Men-
schen, die helfen, indem sie etwas 
ihrer Zeit schenken. 

Ein Anruf, ein Lächeln, ein gemein-
samer Spaziergang – oft sind es 
die kleinen Gesten, die Großes be-
wirken. Der Kinder- und Jugendhos-
pizdienst Emscher-Lippe begleitet 
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene, die mit einer lebensver-
kürzenden oder lebensbedrohlichen 
Erkrankung leben. Doch noch immer 
wissen viele Familien nicht, dass sie 

Anspruch auf diese wertvolle Unterstützung haben. Der 
Kinder- und Jugendhospizdienst Emscher-Lippe, mit sei-
ner Zweigstelle besteht seit 2013 in Gladbeck. Was hier 
täglich geleistet wird, ist unbezahlbar – und doch völlig 
kostenfrei für die Familien. Die Einsätze finden in einem 
Umkreis von etwa 50 Kilometern rund um Gladbeck statt. 

VIEL MEHR ALS EIN BESUCH

„Viele betroffene Eltern verbinden mit dem Wort Hospiz 
automatisch den Gedanken, dort werden nur Kinder be-
gleitet, die unmittelbar sterben“, erklärt Anja Jansen-Ter-
boven, Koordinationsfachkraft des Dienstes. „Doch unser 
Auftrag ist es, das Leben der Familien zu begleiten – mit 
all seinen Höhen und Tiefen.“ 

Der Kinder- und Jugendhospizdienst ist ein Ort des Mit-
einanders, bietet Raum für Gespräche, Kontakt zu ande-
ren Familien. Es ist ein Ort der Zuversicht, der Freude am 
Leben und bietet immer Raum für den Abschied und die 
Trauer. Hier geht es darum, Familien über Jahre hinweg 
zu stärken, da zu sein, zuzuhören, und die Last ein kleines 
Stück leichter zu machen.

Rund 100.000 Kinder in Deutschland leben mit einer sol-
chen Diagnose – doch nur etwa 5.000 werden durch ambu-
lante Hospizdienste begleitet. „Wir möchten das ändern“, 
betont Alexandra Rose, ebenfalls Koordinationsfachkraft. 
„Niemand sollte diesen Weg allein gehen müssen.“

UNTERSTÜTZUNG UND BEISTAND

„Wenn Familien hören, dass unsere Ehrenamtlichen ge-
meinsam Hausaufgaben mit den Kindern machen, klei-
ne Ausflüge unternehmen oder einfach da sind, um zu-
zuhören, fällt eine riesige Anspannung ab“, erzählt Anja 
Jansen-Terboven. „Wir begleiten auf dem Lebensweg, im 
Sterben und auch darüber hinaus“. 

Doch dafür braucht es Menschen, die bereit sind, Herz 
und Zeit zu schenken. Ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer – ob Schüler ab 16 Jahren, Studierende, Berufs-
tätige oder Rentner – sind das Herzstück des Dienstes. 
Schon zwei bis drei Stunden in der Woche können den 
Alltag einer Familie verändern.

„Seit 15 Jahren begleite ich Nicklas, er ist jetzt 27 Jah-
re. Schon vor langer Zeit stellte ich mir die Frage: Wer 
begleitet eigentlich wen? Begleite ich Nicklas, oder be-

gleitet mich Nicklas? Schwer zu beantworten, ich denke, 
die Wahrheit liegt irgendwo in der Mitte. Sicher ist, dass 
mir meine Begleitung Demut und Geduld beigebracht hat. 
Warum? Weil wir uns beide gegenseitig aufeinander freu-
en, aushalten, respektieren und akzeptieren. Weil wir uns 
jede Woche aufs Neue auf uns einlassen. Das ist wun-
derbar, spannend und erlebnisreich“, berichtet Helmut, 
ein Ehrenamtlicher des Kinder- und Jugendhospizdienst 
Emscher-Lippe in Gladbeck.

HELFENDE HÄNDE GESUCHT

Damit die Begleiter gut vorbereitet sind, absolvieren sie 
vor ihrem Einsatz einen speziellen Vorbereitungskurs. 
Fachliche Vorkenntnisse sind nicht nötig, - wir führen 
keine Pflege durch - wichtig sind Einfühlungsvermögen, 
Zuverlässigkeit und der Wunsch, Zeit zu schenken. 

Derzeit betreut der Dienst 40 Familien, doch es stehen 
nur 33 Ehrenamtliche zur Verfügung – zu wenig, um allen 
gerecht zu werden. „Man merkt, die Rechnung geht nicht 
auf“, sagt Alexandra Rose. // ak

Mehr Informationen und Kontaktmöglichkeiten 
finden Interessierte unter
www.dkhv.de/kinder-und-jugendhospizdienste/
emscher-lippe/ 

ANZEIGE
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HELFER MIT HERZ GESUCHT
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Der Kinder- und Jugendhospizdienst Emscher-Lippe
in Gladbeck braucht Unterstützung
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Bis Ende November gibt es in dem frisch renovierten Foyer 
der Volksbank Schermbeck an der Mittelstraße noch mehr 
zu entdecken als Geldautomaten, Kontosauszüge und das 
freundliche Personal an den Serviceschaltern. Der Caritas-
verband Dinslaken und Wesel präsentiert dieser Tage zahl-
reiche Info-Plakate in Form einer Ausstellung, die auf die 
Vorsorge zum barrierefreien Wohnen hinweisen. „Ein wich-
tiges Thema, für das wir gerne die Fläche zur Verfügung 
gestellt haben“, betont Wolfgang Lensing, Marketingchef 
der Volksbank Schermbeck. 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Wohnberatungs-
stelle der Caritas im hiesigen Bezirk ist die Botschaft der 
Ausstellung im Bankfoyer eindeutig: Egal wie das Leben 
spielt, der schönste Ort ist und bleibt das eigene Zuhause. 
Um einen Verbleib in den eigenen vier Wänden so lange wie 
möglich so unkompliziert wie möglich zu gestalten, berät 
die Caritas kostenlos und unabhängig, ebenfalls mit klarer 
Botschaft: Lieber zu früh als zu spät!

„Ganz oft geht es schneller als man denkt und es muss 
nicht immer unter den Vokabeln ‚altersgerecht‘ oder ‚be-
hindertengerecht‘ laufen, manchmal geht es auch einfach 

um Bequemlichkeit, wenn die Dusche ebenerdig ist und man 
sich glücklicherweise frühzeitig gekümmert hat“, erklärt 
Wolfgang Lensing. 

„Auf unseren Info-Rollups informieren wir nicht nur darüber, 
was unsere Wohnberatungsstelle genau macht, sondern 
auch für wen das Angebot ist – nämlich für alle“, erklärt 
Benedikt van Meerbeck, Fachbereichsleitung beim Caritas-
verband. „Wir bieten Erklärungen zu Maßnahmen, die man 
treffen kann, großen und kleinen Arbeiten im Haus, die hel-
fen können, wie man Unterstützung bei der Finanzierung er-
hält und vieles mehr.“ Bei Letzterem greift die Symbiose mit 
der Volksbank, denn Fachleute zum Thema Baufinanzierung 
sitzen direkt vor Ort. Jede Menge Informationsmaterial zur 
Wohnberatung liegt ebenfalls aus. 

Für jene, die sich von dem Angebot angesprochen fühlen 
und das langfristig barrierefreie Wohnen in Angriff nehmen 
wollen, liegen Kontaktbögen in der Bankfiliale aus, auf die 
sich die Wohnberatungsstelle der Caritas unverbindlich 
zurückmeldet. „So einfach wie möglich soll es sein“, sagt 
Wolfgang Lensing. // ak
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DER SCHÖNSTE ORT 
IST DAS EIGENE ZUHAUSE

Die Caritas informiert über verschiedene Möglichkeiten, 
die eigenen vier Wände barrierefrei zu gestalten

FREIZEIT // 21

Kürzlich versammelte sich die Jahrgangsstufe Q2 der Ge-
samtschule Schermbeck gemeinsam mit interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zu einer Gedenkveranstaltung 
anlässlich der Reichspogromnacht (1938) und des Mauer-
falls (1989) am 9. November.

Die Veranstaltung begann um 14 Uhr mit einer Ansprache 
des Schulleiters Christoph Droste, der den Wert des Erin-
nerns betonte und hervorhob, wie wichtig Zusammenhalt 
in der heutigen Zeit sei. Anschließend hielt Benedikt Heinz-
mann ein Referat über den Mauerfall. Ergänzt wurde sein 
Vortrag durch Zeitzeugenzitate, die von weiteren Schülerin-
nen und Schülern vorgelesen wurden.

Im Anschluss führte die Organisatorin, Lehrerin des Ge-
schichts LKs Anna Zerhusen, die Teilnehmenden zur Georg-
straße. Dort spannten Frida Nieländer und Lena Heisterk-
laus den Bogen zur Reichspogromnacht und berichteten 
über das Leben Jüdischer Familien in Schermbeck sowie 
über die Ereignisse in der Nacht vom 9. auf den 10. Novem-

ber 1938. Es wurden Auszüge von Marga Randall vorgele-
sen, die als Kind die Pogromnacht in Schermbeck miterleb-
te. Ihr gelang mit Angehörigen die Flucht. 

Besondere Aufmerksamkeit galt den sechs Stolpersteinen, 
die an die Verbrechen der Vergangenheit erinnern. Sie wur-
den am Ende des Vortrags mit Blumen geschmückt. Zuletzt 
wurde der Jüdische Friedhof besucht, wo ein weiteres Refe-
rat über die Grabstätte in der Zeit vor dem Holocaust auf-
klärte. Musikalisch begleitet wurde das Gedenken durch das 
Lied „Hevenu Shalom Alechem“ (Wir bringen Frieden über 
euch) auf der Klarinette.

Zum Abschluss legten alle Teilnehmenden Steine auf die 
Grabsteine, zündeten Kerzen an und legten Blumen auf die 
Grabsteine, um den Verstorbenen Respekt zu erweisen. Da-
bei achteten sie darauf, nicht auf die Gräber zu treten. Auch 
in der Nacht leuchteten die Kerzen weiter und hielten das 
Gedenken lebendig. // Text von Frieda Nieländer und Lena 
Heisterklaus
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ERINNERN STATT VERGESSEN

Schülerinnen berichten: Gesamtschule Schermbeck erinnert an den 9. November, 
die Pogromnacht und den Mauerfall
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Was lese ich als nächstes? Diese Frage stellt sich die ein 
oder andere Leseratte sicherlich regelmäßig. Eine Be-
ratung vor Ort in den hiesigen Buchhandlungen ist Gold 
wert. Wer sich allerdings schon zuhause inspirieren las-
sen möchte, findet in unserer LebensArt jeden Monat neue 
Tipps der Buchhändlerinnen aus den Filialen der Hum-
boldt-Buchhandlung in Bottrop, Kirchhellen und Gladbeck. 
Das sind die aktuellen Empfehlungen. 

A SHIP OF BONES AND TEETH – FANTASY

Karina Halle, 25 Euro,
Rezension von Susanna Uessem
Maren ist am Ziel ihrer Träume. Sie heiratet den Prinzen 
Aerik. Doch dafür musste sie ihre Seele an die Meerhexe 
Edona verkaufen, denn was niemand wissen darf: Sie ist 
eine Syrene, also eine Meerjungfrau. Zehn Jahre später sind 
ihre Träume jedoch zerplatzt. Aerik entpuppt sich als Tyrann 
und lässt an Maren seinen gesamten Zorn und Unmut aus. 
Als das Prinzenpaar mit dem königlichen Schiff auf dem 
Weg nach Dänemark ist, werden sie von einem Piratenschiff 
überfallen. Das Schiff wird gekapert, die Hälfte der Besat-
zung getötet und Maren und Aerik als Geiseln genommen. 

Der Kapitän der Piraten, Ramsay „Bones“ Batista, will für die 
beiden ein hohes Lösegeld rausschlagen. Das Schiff und 
fast die gesamte Besatzung sind verflucht und brauchen die 
Hilfe einer Meerhexe, um sich von diesem Fluch zu befreien. 
Maren sieht eine Chance für sich, denn auch sie möchte den 
Fluch, ein Mensch zu sein, loswerden und braucht auch die 
Hilfe einer Meerhexe, um wieder eine Syrene zu werden, Ma-
ren und der Kapitän gehen einen folgenschweren Deal ein 
und mit der Zeit verfallen die beiden einander und geraten 
auf der Suche nach Erlösung in große Gefahr.

Eine spannende, mitreißend geschriebene Neuinterpreta-
tion der kleinen Meerjungfrau, mit Anleihen bei Fluch der 
Karibik.

Ab 18 empfohlen, da das Buch einige sehr explizite Szenen 
enthält.

LOVE, MOM – THRILLER

Iliana Xander, 17 Euro,
Rezension von Kathrin Allkemper
Elizabeth Casper ist eine berühmte Thriller-Autorin, oder 

besser gesagt, sie war es, denn nun ist sie tot. Ihre Toch-
ter Mackenzie, die ihr nicht besonders nahestand, kommt 
trotzdem sofort zurück ins Elternhaus, weil es der Anstand 
gebietet und vor allem, weil ihre Großmutter es so wünscht. 
Überhaupt übernimmt die Großmutter vorerst das Regiment 
in der Villa ihrer Tochter und angebliche Spekulationen, ihr 
Tod wäre womöglich kein Unfall gewesen, werden von ihr im 
Keim erstickt.

Während Reporter die Villa belagern und sich die Agentin 
ihre Mutter die Hände reibt, weil die Auflagen der Krimis in 
die Höhe schnellen, erhält Mackenzie einen Brief, den sie 
zunächst für einen schlechten Scherz von einem durchge-
knallten Fan hält. Angeblich stammt der Brief von ihrer Mut-
ter und er enthält Geheimnisse, die sie lieber nicht gewusst 
hätte. Doch ist der Brief echt? Als weitere Schreiben ein-
treffen, ist sie sich sicher, dass die Briefe wirklich von ihrer 
Mutter geschrieben wurden. Mackenzie fängt an, nachzu-
forschen und fragt sich bald, ob es der Inhalt dieser Briefe 
ist, der ihre Mutter das Leben gekostet hat...

WIR OSTPREUSSEN – ROMAN

Jochen Buchsteiner, 26 Euro,
Rezension von Daniela Maifrini
Jochen Buchsteiner ist politischer Journalist, der für die 
Zeit und die FAZ weltweit im Einsatz war. Im Augenblick 
arbeitet er für die Sonntagszeitung der FAZ in Berlin. Er wirft 
einen gleichzeitig privaten und professionellen Blick auf die 
Geschichte Ostpreußens mit Schwerpunkt auf den Ereignis-
sen zur Zeit des Dritten Reichs.

Am Anfang stand eine grüne Kladde, in die seine Großmut-
ter Else Margarete Helene Buchsteiner mit über neunzig 
Jahren ihre Geschichte geschrieben hatte. Oft hatte sie 
zu diesem Dokument angesetzt, musste immer wieder ab-
brechen, weil der Schmerz sie überwältigte. Doch sie wollte 

ihrer Familie diese Geschichte hinterlassen und schrieb sie 
schließlich auf. 

So finden wir hier also einerseits die bewegenden Notizen 
der Großmutter, die ihr Leben als Frau des Besitzers der Gü-
ter Götzlack und Kukehnen im unzerstörten Ostpreußen be-
schreibt („eine etwas erdigere Variante von Downton Abbey“) 
und schließlich die späte Flucht in den Westen mit über 80 
Menschen im Treck schildert, den sie als 35-jährige Frau an-
führt. 

Andererseits lesen wir hier aber eine historische Betrach-
tung des Kulturraums Ostpreußens und seiner wechselvol-
len Geschichte. Buchsteiner zeichnet das Bild eines Land-
strichs mit langer Geschichte, dessen „kultureller Reichtum, 
Weltoffenheit und Weltläufigkeit durch die Katastrophe des 
20. Jahrhunderts zugrunde gerichtet worden ist, die aber 
deswegen nicht ungeschehen gemacht werden kann.“ (Karl 
Schlögel)

„20 Jahre brauchte Jochen Buchsteiner, um diese Aufzeich-
nungen zur Basis seines Buches zu machen, indem er die 
Geschichte dieser mutigen und starken Frau vermischt mit 
einem Essay über die Geschichte einer untergegangenen 
Kultur, über Flucht und Vertreibung. Dabei gelingt es ihm, die 
besondere Schönheit und Eigenheit des ostpreußischen Le-
bens mit großen Gütern und deren Besitzerfamilien zu schil-
dern.“ (Barbara Haak)

Alle Empfehlungen sind in den Humboldt-
Buchhandlungen Kirchhellen, Gladbeck so-
wie Bottrop zu finden. Sprechen Sie die 
Buchhändlerinnen vor Ort gerne an oder 
besuchen ganz bequem die Internetseite  
www.humboldt-buchhandlung.de.

LESETIPPS FÜR JEDEN GESCHMACK
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Von Lesern für Leser – 
Die Humboldt-Buchhandlung stellt aktuelle Buchempfehlungen vor
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Die Volksbank Schermbeck eG hat kürzlich ihre Mitglie-
der-Jubilare für ihre außergewöhnliche Treue geehrt. Im 
Rahmen einer festlichen Veranstaltung kamen Mitglieder 
in Nappenfelds Restaurant zusammen, die der Bank seit 50 
und 60 Jahren eng verbunden sind. Die Feierstunde stand 
ganz im Zeichen des genossenschaftlichen Miteinanders 
und bot neben den offiziellen Ehrungen auch erstklassige 
Unterhaltung durch den bekannten Zauber-Comedian Eras-
mus Stein. Dieser verzauberte die Mitglieder mit seinen 
Tricks und sorgte durch seine komödiantischen Einlagen 
für zahlreiche Lacher.

DANK FÜR GELEBTE TREUE

Die Vorstände Norbert Scholtholt und Stefan Korte sowie 
der Aufsichtsratsvorsitzende Stefan Beyer der Volksbank 
Schermbeck begrüßten die Jubilare und ihre Begleitungen 
und hoben die zentrale Bedeutung der langjährigen Mitglie-
der für die Bank hervor. „Als Genossenschaftsbank gehö-
ren wir unseren Mitgliedern. Ihre jahrzehntelange Verbun-
denheit ist der beste Beweis für die Tragfähigkeit unseres 
Prinzips der Selbsthilfe, Selbstverantwortung und Selbst-
verwaltung“, erklärte Stefan Korte. „In einer immer schneller 
werdenden Zeit ist diese Treue ein unschätzbarer Wert, der 
uns Stabilität und Vertrauen gibt.“

Insgesamt wurden 61 Mitglieder geehrt, die seit 1975 (50 
Jahre) bzw. 1965 (60 Jahre) Teil der Volksbank-Familie sind. 
Die Jubilare erhielten als Zeichen der Anerkennung eine 
Ehrenurkunde, die goldene Mitgliedernadel sowie ein Ge-
schenkkörbchen. Beim anschließenden gemeinsamen Kaf-
feetrinken wurden zahlreiche Erinnerungen ausgetauscht, 
die die Entwicklung der Bank und der Region über die letzten 
sechs Jahrzehnte lebendig werden ließen.

MAGIE UND LACHEN MIT ERASMUS STEIN

Ein besonderes Highlight des Nachmittags war der Auftritt 
des Zauber-Comedians Erasmus Stein. Der „Wirklichkeits-
verdreher“ aus Witten begeisterte das Publikum mit seiner 
explosiven Mischung aus intelligenter Stand-up-Comedy 
und verblüffender Zauberkunst. Seine direkte, freche Art 
und die gekonnte Einbindung der Gäste sorgten für eine aus-
gelassene Stimmung und ließ die Ehrung mit einem Lächeln 
ausklingen.

„Die Jubilarehrung ist für uns mehr als nur ein Pflichttermin; 
es ist ein herzliches Dankeschön an unsere Miteigentümer“, 
resümierte Norbert Scholtholt. So blickt die Volksbank 
Schermbeck dank ihrer treuen Mitglieder und deren genos-
senschaftlichem Geist optimistisch in die Zukunft und freut 
sich bereits auf die kommenden Jubiläen.
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Ein Jahresauftakt voller Glanz und 
musikalischer Wärme. Erleben Sie die 
festival:philharmonie westfalen.

8. Januar 2026
Einlass: 18 Uhr · Beginn: 19 Uhr 

Willibrordi-Dom Wesel 

NEUJAHRS-
KONZERT

Eintrittskarten auf

nispa.de/konzert

VOLKSBANK SCHERMBECK
EHRT IHRE TREUEN MITGLIEDER

Ein Nachmittag voller Genossenschaftsgeist, 
Dankbarkeit, Staunen und Lachen

RUBRIK // 25

Telefon  02045/2712 
Telefax 02045/85331

BrinkertBrinkert

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  7.30 – 17.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Münsterstraße 41 . 46244 Bottrop
Tel.: (0 20 45) 27 12
Fax: (0 20 45) 8 53 31

kontakt@gartengeraete-brinkert.de
gartengeraete-brinkert.de

159 €

Akku-Gehölzschneider
GTA 26

Akku Power. 
By STIHL.
ƒ

UVP: 169 €159 €
Set mit Akku und Ladegerät

Jetzt schon an 

Weihnachten denken:

Gartenwerkzeuge für 

Kinder vorrätig

PR-TEXT
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In der zweiten Woche der Herbstferien 
fand in Schermbeck die vom Deut-
schen Tanzsportverband (DTV) aus-
geschriebene Lizenz-Erwerbsschu-
lung von neuen Trainerassistentinnen 
(TRASS) im Jazz und Modern/Con-
temporary statt. Die 21 jungen Tän-
zerinnen aus ganz Deutschland absol-
vierten 40 fachliche und überfachliche 
Lerneinheiten mit dem DTV-Referen-
ten Sebastian Spahn. Die Ausbildungs-
inhalte Sportverständnis, Training 
unter gesundheitsorientierten Ge-
sichtspunkten, Prävention sexualisier-
ter Gewalt im Sport und Organisation 
im überfachlichen Bereich sowie Trai-
ningsaufbau, Technik und Musiklehre 
im fachlichen Bereich wurden ihnen an 
vier Tagen vermittelt. 

Die Teilnehmerinnen, die teilweise 
schon Erfahrungen im Training von 
Kindergruppen mitbrachten, durften 
nach den Theorie- und Praxiseinheiten 
selbständig Trainingseinheiten über-
nehmen und in der abschließenden 
Gesprächsrunde ihre Kenntnisse unter 
Beweis stellen. Dafür erhiellten sie alle 
ein Zertifikat und können hierauf auf-
bauend die Trainerlizenz C erwerben. 
Sofie Scholz und Naima Gülcher, beide 
Tänzerinnen des Tanzclub Grün-Weiß 
Schermbeck, hat die Ausbildung sehr 
viel Spaß gemacht. 

„Wir fanden die TRASS-Ausbildung 
sehr hilfreich – nicht nur als Trainer-
Assistentinnen, sondern auch für uns 
selbst. Wir konnten vieles lernen und 
freuen uns darauf, das Gelernte jetzt 
umzusetzen“, resümierten die Tänze-
rinnen.

Mit einem musikalischen Glanzpunkt startet die Nieder-
rheinische Sparkasse RheinLippe (Nispa) ins Jahr 2026: Am 
Donnerstag, 8. Januar 2026, lädt sie gemeinsam mit der 
musik:landschaft westfalen zum festlichen Neujahrskon-
zert in den beeindruckenden Willibrordi-Dom Wesel ein. Ab 
19 Uhr erklingt dort bereits zum fünften Mal die festival:phil-
harmonie westfalen unter der Leitung des Wiener Dirigen-
ten Michael Zlabinger – ein Abend voller Schwung, Eleganz 
und strahlendem Orchesterklang. Das Programm führt von 
der heiteren Ouvertüre zu Jacques Offenbachs „Orpheus in 
der Unterwelt“ über charmante Polkas von Josef Strauß bis 
hin zu mitreißenden Werken von Johann Strauß Vater und 

Sohn. Dazwischen erklingen sprühende Tanzrhythmen von 
Franz Lehár, Hans Christian Lumbye und Carl Maria von We-
ber – ein musikalisches Feuerwerk, das Esprit und Eleganz 
vereint. „Das Neujahrskonzert mit der festival:philharmo-
nie westfalen ist ein Muss für alle Klassik-Fans“, so Fried-
rich-Wilhelm Häfemeier, Vorstandsvorsitzender der Nispa. 
„Der Willibrordi-Dom bietet eine einzigartige Atmosphäre. 
So wird das Konzert zu einem ganz besonderen Jahres-
auftakt für unsere Kunden.“ Tickets sind ab sofort unter  
nispa.de/konzert erhältlich – für Nispa-Kundinnen und 
-Kunden zu 30 Euro, für alle weiteren Interessierten zu 38 
Euro. Eine Abendkasse wird es nicht geben. // Abb. 2)

Dieses Jahr feierte das Handballcamp des SV Schermbeck 
1912 ein tolles Jubiläum: Seit 25 Jahren findet das von der 
Handballabteilung veranstaltete Camp in den Herbstferien 
ununterbrochen statt-selbst während der Corona-Pande-
mie gab es keinen Ausfall. Seit das Handballcamp ins Leben 
gerufen wurde, haben über 1.500 Kinder und Jugendliche 
des SV Schermbeck 1912 im Alter von 9-16 Jahren in der 
ersten Herbstferienwoche eine sehr intensive Zeit mit ihrem 
Lieblingssport verbracht und dabei sehr viel gelernt. Auch 
zahlreiche Spieler*innen, die heute in den Senioren-Mann-
schaften des SV Schermbeck und in anderen hochklassigen 

Vereinen spielen, haben in ihrer Jugend die hervorragende 
Ausbildung während des Handballcamps genießen können. 
Allein in der diesjährigen Jubiläumsausgabe wurden 69 
Kinder und Jugendlichen an fünf Tagen von vier professio-
nellen Headcoaches um Klaus Feldmann von der Handball-
Akademie bestens betreut. Aufgeteilt in vier leistungsge-
rechte Gruppen standen Themen wie Athletik, Angriffs- und 
Abwehrspiel, aber auch das Teambuilding auf dem Plan, und 
das von Montag bis Freitag jeweils von 9 bis 17 Uhr. Alle 
Organisatoren waren mit der intensiven Woche mehr als zu-
frieden und freuen sich auf die nächsten 25 Jahre. // Abb. 1)
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DAS NISPA-NEUJAHRSKONZERT IM WILLIBRORDI-DOM

SV SCHERMBECK 1912 FEIERT 25 JAHRE HANDBALLCAMP

NEUE TRAINER
ASSISTENTINNEN BEIM  
TC GW SCHERMBECK

KURZ & KNAPP
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Ibiza
Musik
in meinen
Ohren.

SEAT Ibiza
20 mal sofort 
verfügbar.
Ab 166 € mtl.1  

Lease &Smile.

SEAT Ibiza Road Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS): Kraftstoffver-
brauch (kombiniert): 5,2 l/100 km; CO2-Emissionen (kombi-
niert): 117 g/km; CO2-Klasse: D.
1 Ein PrivatLeasing-Angebot der SEAT Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Ver-
mittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Zzgl. Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Wird der Vertrag im Fernabsatz geschlossen, besteht ein Widerrufsrecht für Verbrau-
cher. Angebot gültig für Privatkunden bis 30.11.2025. Solange der Vorrat reicht.  
Weitere Informationen bei uns im Autohaus und unter www.seat.de/ibiza. 
Abbildung zeigt Sonderausstattung.
Gilt für den SEAT Ibiza Road Edition 1.0 TSI, 85 kW (116 PS); Fahrzeugpreis  
inkl. Überführungs kosten: 27.675,00 €; Leasing-Sonderzahlung: 1.999,00 €; 
48 Leasingraten à 166,00 €; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 
10.000 km.

Autohaus Bellendorf GmbH
Pelsstr. 35, 46244 Bottrop-Kirchhellen 

Telefon 02045 6000, bellendorf.seat.de



150 g	 frischer Blattspinat
150 g	 Kräuterfrischkäse
100 g	 Feta, zerbröselt
50 g	 Parmesan, frisch gerieben
30 g	 Pinienkerne, leicht geröstet
	 Salz, Pfeffer
	 Eine Prise Muskatnuss

Zubereitung
Den Backofen auf 200 Grad Ober-/Unterhitze (180 Grad Um-
luft) vorheizen und den Spaghettikürbis der Länge nach hal-
bieren. Mit einem Löffel die Kerne herauslösen, die Schnitt-
flächen leicht mit Olivenöl bepinseln und die Hälften mit der 
Schnittseite nach unten auf ein mit Backpapier belegtes 
Blech legen. Dort dürfen sie etwa 30 bis 40 Minuten garen, 
bis das Fruchtfleisch weich ist und sich mit einer Gabel in 
spaghettiähnliche Fäden ziehen lässt. 

Währenddessen in einer Pfanne etwas Olivenöl erhitzen und 
den fein gehackten Knoblauch kurz anschwitzen, bevor der 
Spinat dazugegeben wird. Sobald er zusammengefallen ist, 
den Frischkäse und den zerbröselten Feta unterrühren, al-
les mit Salz, Pfeffer und einer Prise Muskat würzen und an-

schließend vom Herd nehmen. Den fertigen Kürbis aus dem 
Ofen holen, mit einer Gabel das Fruchtfleisch auflockern 
und die entstandenen „Spaghetti“ direkt in den Schalen mit 
der Spinat-Feta-Mischung vermengen. 

Darüber kommt frisch geriebener Parmesan, und die gefüll-
ten Hälften wandern noch einmal für fünf bis zehn Minuten 
zurück in den Ofen, bis der Käse geschmolzen ist. Vor dem 
Servieren werden sie mit gerösteten Pinienkernen bestreut 
und können nach Belieben mit etwas Zitronensaft oder Zit-
ronenabrieb verfeinert werden.
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KLASSISCHES PILZRISOTTO

Zutaten (Für 2 Portionen)
200 g	 Risottoreis
250 g	 gemischte Pilze
2	 Schalotten
40 g	 Butter
1 Zehe	 Knoblauch
400 ml	 Hühnerbrühe
100 ml	 Weißwein
70 g	 Parmesan
	 Etwas Olivenöl
	 Salz und Pfeffer

Zubereitung
Für die Pilze kommen zum Beispiel frische Pfifferlinge, Stein-
pilze, Kräutersaitlinge oder auch Champignons in Frage. Sie 
können alternativ alles verwenden, was Sie mögen. 

Die Pilze sorgfältig säubern und große Exemplare in Stücke 

schneiden. Schalotten und Knoblauch schälen, fein hacken 
und in einem Topf mit einem Esslöffel Butter glasig anschwit-
zen. Den Reis hinzugeben und kurz mitrösten. Anschließend 
mit Weißwein ablöschen, den Geflügelfond zugießen und den 
Reis bei niedriger Hitze unter ständigem Rühren etwa 12 Mi-
nuten garen. Danach den Topf vom Herd nehmen, die rest-
liche Butter sowie den Parmesan einrühren.

In einer Pfanne Olivenöl erhitzen, die zweite Schalotte zuge-
ben und die vorbereiteten Pilze darin für rund 3 Minuten an-
braten. Anschließend die Pilzmischung unter das Risotto zie-
hen, alles mit Salz und Pfeffer abschmecken und servieren.

RAFFINIERT GEFÜLLTER SPAGHETTIKÜRBIS

Zutaten (für 2–3 Portionen)
1	 mittelgroßer Spaghettikürbis
2 EL	 Olivenöl
2–3	 Knoblauchzehen, fein gehackt

KULINARISCHE WINTERGENÜSSE

Mit Kürbis, Roter Bete, Wurzelgemüse, Kohl und Pilzen lassen sich kreative, gesunde und 
farbenfrohe Gerichte zaubern, die Körper und Seele gleichermaßen wärmen
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„Mit 85 Jahren wieder selbst-
bewusst lachen, essen und 
sprechen - Feste Zähne an 

einem Tag bei Dr. Schlotmann 
haben‘s möglich gemacht!“

Hans-Dieter Obers, 85

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099331

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
26. NOVEMBER | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099331

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl
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NOVEMBER

Samstag, 22. November
Gemeindesportverband: Der Gemeinde-
sportverband Schermbeck feiert unter 
dem Motto „Schermbeck tanzt und fei-
ert“ sein 50. Jubiläum mit einer großen 
Tanzparty im Ramirez. Beginn: 20 Uhr. 

Donnerstag, 27. November
DRK: Blutspende im Ev. Jugendheim 
an der Kempkesstege 2 in Scherm-
beck von 15 bis 19.30 Uhr. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, buchen Sie Ihren 
Termin online unter www.drk-blut-
spende.de.

Samstag, 29. November
Weihnachtsmarkt: Der diesjährige 
Weihnachtsmarkt der Begegnung 
findet wieder im Ortskern statt – von 
12 bis 18 Uhr. Weitere Informationen 
finden Sie auf S. 12 in dieser Ausgabe. 

Sonntag, 30. November
Georgskirche: Adventskonzert „The 
Silent Sound of Christmas“ in der 
St. Georgskirche. Beginn um 16 Uhr, 
Einlass ab 15.30 Uhr. Tickets gibt es 
online unter www.advents-konzerte.de. 

DEZEMBER

Samstag, 6. Dezember
Heimatverein: Der Heimatverein 

Gahlen lädt zum beliebten Niko-
lauszug und kleinem Adventsmarkt 
am Parkplatz Törkentreck. Weitere 
Informationen finden Sie auf S. 9 in 
dieser Ausgabe.

KLJB Schermbeck: Nikolausball der 
Schermbecker Landjugend. Beginn: 
20 Uhr auf dem Kiliansplatz Alt-
schermbeck. Abendkasse: 12 Euro. 

Sonntag, 7. Dezember
Vogt: Trödelmarkt mit einem Mix von 
Antik-Trödel, günstiger Neuware und 
vieles mehr, 11 bis 18 Uhr, Scherm-
becker Rathausplatz, Weseler Straße 
2, 46514 Schermbeck, weitere Infor-
mationen telefonisch unter (0281) 
89151 oder www.vogt.ag.

Kolping: Kolpinggedenktag mit ad-
ventlichem Beisammensein. Treffen 
ist um 15.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte in der Widau. 

Samstag, 13. Dezember
TuS Gahlen: Eisstock Challenge, Eis-
stockschießen auf dem Gelände des 
Tus Gahlen ab 15 Uhr, Anmeldungen 
können per Mail an roth.ewald@t-on-
line.de oder telefonisch unter der 
0152 086 25 305 an Wolfgang Roth 
gerichtet werden. Ab 13 Uhr startet 
der Weihnachtsbaumverkauf sowie 
ein kleiner Weihnachtsmarkt. 

AKTUELLE TERMINE
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CREMIGE MARONENSUPPE  
MIT APFEL UND THYMIAN

Zutaten (für 4 Portionen):
250 g	� gegarte Maronen
	 (vakuumverpackt oder frisch geschält)
1	 Zwiebel
1	 Apfel (säuerlich, z. B. Boskoop)
1	 kleine Kartoffel
30 g	 Butter
700 ml	 Gemüsebrühe
100 ml	 Sahne
1 Schuss	 Weißwein (optional)
2 Zweige	 Thymian
	 Salz, Pfeffer, Muskat
Zum Garnieren: etwas Crème fraîche, ein paar angeröstete 
Maronenstücke und frischer Thymian

Zubereitung 
Die Zwiebel schälen und würfeln, ebenso den Apfel und 
die Kartoffel. In einem großen Topf die Butter schmelzen 
lassen und die Zwiebel darin glasig dünsten. Anschließend 
Apfel, Kartoffel und die Maronen hinzufügen und kurz mit 
anschwitzen. Wer mag, löscht mit einem Schuss Weißwein 
ab, bevor die Gemüsebrühe dazugegeben wird. 

Nun die Thymianzweige einlegen und alles bei mittlerer Hit-
ze rund 20 Minuten köcheln lassen, bis die Zutaten weich 
sind. Danach die Thymianzweige entfernen und die Suppe 
mit einem Stabmixer cremig pürieren. Zum Verfeinern die 
Sahne einrühren und mit Salz, Pfeffer und frisch geriebener 
Muskatnuss abschmecken. Zum Servieren etwas Crème 
fraîche auf die Suppe setzen, mit angerösteten Maronen-
stückchen bestreuen und mit einem kleinen Zweig Thymian 
dekorieren.

ROTE-BETE-CARPACCIO MIT ZIEGENKÄSE, 
WALNÜSSEN & HONIG-VINAIGRETTE

Zutaten (für 2–3 Portionen)
2 große Knollen	 Rote Bete
	 (vorgegart oder frisch gekocht)
100 g	 Ziegenfrischkäse oder Ziegenkäserolle
1 Handvoll	 Walnüsse, grob gehackt und
	 leicht angeröstet
1 Handvoll	 Rucola oder Feldsalat
2 EL	 Olivenöl
1 EL	 Honig
1 TL	 Senf (mild oder Dijon)
1 EL	 Apfelessig oder Balsamico hell
	 Salz und Pfeffer
Optional: etwas frischer Thymian oder Minze

Zubereitung 
Die Rote Bete in feine Scheiben hobeln oder mit einem 
scharfen Messer dünn aufschneiden und fächerartig auf ei-
nem Teller anrichten. Den Rucola gründlich waschen und lo-
cker über die Bete verteilen. Für die Vinaigrette Honig, Senf, 
Essig und Olivenöl zu einem glatten Dressing verrühren, mit 
Salz und Pfeffer abschmecken und gleichmäßig über das 
Carpaccio träufeln. 

Den Ziegenkäse in kleine Stücke zupfen oder in dünne 
Scheiben schneiden und zusammen mit den gerösteten 
Walnüssen über den Teller streuen. Wer mag, verfeinert das 
Ganze mit ein wenig frischem Thymian oder Minzblättern. 
Serviert wird das Carpaccio am besten sofort – als elegan-
te Vorspeise oder leichter Hauptgang, der den erdig-süßen 
Geschmack der Roten Bete perfekt mit cremigem Käse, 
knackigen Nüssen und frischem Grün verbindet.

30 // GENUSS
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ANZEIGE



Du möchtest mehr als nur Kunde sein? 
Dann werde jetzt Mitglied unserer Bank 
und profitiere von unseren 
Mitgliedermehrwerten. 

www.vb-schermbeck.de/mitgliedschaft 

Werde Teil unseres Teams.

Werde Mitglied unserer Bank.


